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2021 haben wir eine extreme Entwicklung des Übergangs 
der stattfindenden Umweltkrise in eine globale Umwelt-
katastrophe erlebt. Hitzewellen mit Rekordhitze und 
Waldbränden, Dürren auf der einen und Rekordunwetter 
mit Überschwemmungen und Erdrutschen auf der ande-
ren Seite haben extreme Folgen für die Massen. Die Glet-
scher am Nord- und Südpol und das Grönlandeis schmelzen 
so schnell wie noch nie.

Hunderte Menschen sind in den Fluten überall auf der 
Welt, aber erstmals in diesem Ausmaß auch in Europa, ge-
storben. Tausende haben ihre Häuser verloren, ganze Dör-
fer und Stadtteile wurden dem Erdboden gleichgemacht.

Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands

Member of

Oktober / November 2021
Resolution der 

Die Hitzewellen in Nordamerika, im Mittelmeerraum und in 
Asien töten Menschen, verursachen Waldbrände und Dür-
ren.
Der Wechsel von extremer Hitze und Trockenheit und extre-
men Unwettern beschleunigt die Erosion, zerstört wertvol-
les Ackerland und damit die Existenzgrundlage der Bauern 
und letztlich die Ernährungsgrundlage der Menschheit.

Als Folge dieser Krise verursacht – nach dem Ausbruch 
des SARS-Virus und des MERS – jetzt die noch schwerere 
Covid-19-Pandemie Chaos im globalen Maßstab, was mit 
drohenden weiteren verhängnisvollen Viren in der Zukunft 
die Existenz der Menschheit auf der Erde bedroht. 

Globale und regionale Umweltkatastrophen 
rufen nach grundlegendem Systemwandel, 
statt katastrophalem Krisenmanagement

Internationale Koordinierung revolutionärer Parteien und Organisationen

ICOR-Resolution zum Internationalen Umwelt-Kampftag am 6. November!  
Entfalten wir den Umweltkampf!  
Fördern wir eine gesellschafts verändernde Umweltbewegung!

Aufräumarbeiten in Ahrweiler nach der 
Hochwasserkatastrophe
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Wir erleben dieses Jahr weltweit Extremereignisse im Zuge 
der heraufziehenden Klimakatastrophe. Das ist kein ein-
maliges „Jahrhundertereignis“ sondern ein Anzeichen dafür,  
dass der Übergang von einer globalen Umweltkrise in eine  
globale Umweltkatastrophe voranschreitet. Die internatio-
nalen Übermonopole sind die Hauptverursacher dieser 
Entwicklung. Wichtige Kipppunkte sind bereits überschrit-
ten und damit ist ein qualitativer Sprung zu einer Umwelt-
katastrophe eingeleitet. Wie alle vorhergehenden Abkom-
men ist auch das Pariser Abkommen definitiv gescheitert. 
Die sogenannte „Klimaneutralität“ ist ein perverser Handel 
mit Verschmutzungsrechten.

So rücksichtslos, wie die internationalen Monopole die 
Lasten der Weltwirtschafts- und Finanzkrise auf die Ar-
beiterklasse, die breiten Massen und die Staatshaushalte 
abwälzen, wälzen sie auch die Lasten der globalen Um-
weltkrise ab. Die Weigerung der Herrschenden, dieses drän-
gende Problem für das ganze menschliche Leben zu lösen, 
bringt immer mehr Menschen gegen den Kapitalismus auf. 
„System Change – not Climate Change!“ wurde zur Losung 
der Fridays-for-Future-Bewegung. Aber um eine tatsäch-
liche Perspektive zu bekommen, muss geklärt werden, 
dass dieser System Change nur darin bestehen kann, den 
Imperialismus revolutionär zu überwinden und einen alter-
nativen Weg der nachhaltigen, gleichberechtigten Entwick-
lung mit allen Machtbefugnissen für das Volk aufzubauen, 
was viele ICOR-Organisationen verbinden mit der weltwei-
ten Erkämpfung des Sozialismus. Deshalb gibt es Versuche, 
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Stefan Engel

DIE KRISE DER BÜRGERLICHEN  
IDEOLOGIE UND DES ANTIKOMMUNISMUS

Stefan Engel
KataStRophEnalaRm!
Was tun gegen die mutwillige Zerstörung  
der Einheit von Mensch und Natur?

revolutionäre Kräfte mit antikommunistischer Absicht aus 
den Umweltbewegungen auszuschließen. Nur eine sozia-
listische Gesellschaft kann die Einheit von Mensch und Na-
tur nachhaltig wiederherstellen!

Die fortgeschrittensten Kämpfe entwickeln sich oft dort, 
wo Arbeiter- und Umweltkämpfe sich verbinden. In Latein-
amerika schließen sich breite Massen der Bevölkerung im 
Kampf gegen die Privatisierung von Wasservorräten, von 
Abwassersystemen, von Trinkwasser und gegen seine Ver-
schmutzung zusammen. In Kolumbien waren der Zusam-
menschluss des Kampfs der Bergarbeiter von El Cerrejón  
gegen Kündigungen mit den Kämpfen der indigenen Be-
völkerung gegen die Umweltzerstörung durch den Tagebau 
wichtige Kämpfe. Ähnliche Beispiele gibt es auf globaler 
Ebene. Diese Einheit bewusst zu fördern ist die Aufgabe der 
internationalen marxistisch-leninistischen und Arbeiter-
bewegung. Die ICOR hat daran seit ihrer Gründung 2010 
systematisch gearbeitet. Die ICOR wird auch beraten, wie 
die ICOR und ihre Mitgliedsorganisationen den weltwei-
ten Kampf gegen die drohende globale Umweltkatastro-
phe höherentwickeln. Das wird ein wichtiger Impuls für die 
Weiterentwicklung der Umweltbewegung insgesamt sein.

Vorwärts damit, die Umweltbewegung zu einer welt weiten 
Massenbewegung zu machen!
Vorwärts mit der Einheit von Arbeiter- und Umwelt-
bewegung! Vorwärts mit der ICOR!
Vorwärts mit dem Aufbau des Sozialismus auf der 
 ganzen Welt, was erst den Weg zur nachhaltigen, 
 gleichberechtigten Entwicklung in der Einheit von   
Mensch und Natur eröffnet!
(31 von 62 ICOR-Mitgliedsorganisationen haben diese Resolution bisher unterzeichnet.)Ich möchte:

  ein persönliches Gespräch

  zu Veranstaltungen eingeladen werden

  Dauerspender/in werden
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Berechtigt verlieren immer mehr Menschen das Vertrauen in die herrschende 
Politik. Die bürgerliche Ideologie hat ihre Anziehungskraft verloren und steckt 
tief in der Krise. Ein weltanschaulicher Kampf um Deutung und Schlussfolge-
rungen ist entbrannt. Dieses Buch folgt der Überzeugung, dass die Zeit reif ist 
für eine welt anschauliche Offensive des wissenschaftlichen Sozialismus.

Weil die Hauptursachen der katastrophalen Umweltkrise heute in der 
kapitalistischen Profitwirtschaft liegen, erfordert die Umweltfrage einen 
gesellschaftsverändernden Kampf. Das Buch macht Mut, den Kampf gegen 
die Zerstörung der Umwelt aufzunehmen. Es gehört in die Hand jedes 
Menschen, dem die Zukunft der Menschheit am Herzen liegt.

Örtliche Aktivitäten:


